
Pflanzenkläranlagen
im Wagendorf 2026 

● Methodisches Vorgehen
● Ergebnisse - grafisch und mit Zahlen
● Fotos
● Diskussion von (a.) Fehlern (b.) Thema Urin
● Motivation weiterzumachen
● Fazit 



  

1. Methode

1) Funktionsweise von vertikal durchsickerten 

Pflanzenkläranlagen

2)    Methodisches Vorgehen für die Auswertung
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Abwasser
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Nutzung
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Gereinigtes
Abwasser

Methode



  

Analysenwerte

Auswertung für grafische Darstellung

Abwasserprobe Labor: Aufschluss & Messung

Datenblatt für einzelne Anlage

1.

2.

3.

Methode



  

 Sauerstoffbedarf    

Fett / Zucker / Seife   +   O2    →    CO2   +   H2O
                         Urin   +   O2    →    NO3

Abwasserreinigung im
Beet durch Bakterien:

CSB im Labor: Fett / Zucker / Seife / Urin   +   Cr2O7
2-   →    CO2   +   H2O

                           

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB):
 
- Menge an Sauerstoff (äquivalent zu Cr2O72- ) die benötigt wird, um alle im Wasser
  vorhandenen oxidierbaren Stoffe vollständig zu oxidieren 
- Indikator für Belastung des Abwassers mit organischen Substanzen

- Grenzwert Abwasserverordnung: 150 mg/L

photometrische 
Messung

Methode

Exemplarische Carbonsäure



  

2. Ergebnisse

1) Ablaufwerte der einzelnen Anlagen
 

2) Anzahl der Anlagen im Wagendorf

3) Angeschlossene Positionen

4) Optische Unterschiede 



  

CSB 
Menge an Sauerstoff 
(in mg O₂/L), die 
benötigt wird, um 
alle im Wasser 
vorhandenen 
oxidierbaren Stoffe 
vollständig zu 
oxidieren.

→ Indikator für die 
Belastung von 
Abwasser mit 
organischen Stoffen

Messwerte 2026

CSB [mg/L]CSB [mg/L]

Ergebnisse



  

CSB 
Menge an Sauerstoff 
(in mg O₂/L), die 
benötigt wird, um 
alle im Wasser 
vorhandenen 
oxidierbaren Stoffe 
vollständig zu 
oxidieren.

→ Indikator für die 
Belastung von 
Abwasser mit 
organischen Stoffen

Messwerte 2026

CSB

CSB [mg/L]

Ergebnisse



  

Anzahl 2026

Vergleich zu 2023
● eine außer Betrieb 

genommen

● zwei bautechnisch defekt

● einige funktional defekt  
(zu viel Abwasser) 

● drei Anlagen 
hinzugekommen

● zwei saniert

● Gästeplatte saniert

+ Gästeplatte
+ Kita
= 38 Anlagen

Ergebnisse

PN = Probenahme



  

Positionen 2026

18

6

9,5

39,5

Anzahl angeschlossener Positionen  |  Insg. 73  |

nicht angeschlossen
an defekte Anlage o. PN nicht 
möglich
an Anlage die GW nicht einhält
an funktionierende Anlagen

[54 %]

[25 %]

[8 %]

[13 %]

Ergebnisse

PN = Probenahme

und prozentuale [%] Anteile 



  

Gesunde Anlagen 
Ergebnisse



  

ਜote Anlagen  
Ergebnisse



  

3. Diskussion

1) Bedeutung der richtigen Dimensionierung

- gesunde vs. ungesunde Anlagen

- Abwassermenge / Beetgröße richtig festlegen

2) Baufehler (defekte Anlagen) 

3) Thema Urin



  

max. 25 mm
2 x Tag

Diskussion



  

Überlastung vermeiden

           Beetfläche ausreichend groß

50
Liter pro Tag und 

Quadratmeter

Messen: 
Mittelwert über zwei Wochen

Einwohnerwert   
150 Liter 

pro Tag und Person  

Vorsorge: 
groß denken und bauen 
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nErfahrungswerte Plus - Ansatz

3 Möglichkeiten

Diskussion



  

max.

pro Tag und 

Quadratmeter

pro 1 m²
max. 50 Liter am Tag

Mittelwert bilden
Puffer tägliche Menge

          2 Wochen
              messen

200 L
50 Liter

Diskussion



  

Defekte Anlagen 1 
Diskussion



  

Defekte Anlagen 2 
Diskussion



  

Thema Urin 

Boden:
- Versauerung des Bodens
- NH4 → toxisches Ammoniak
- Schädigung der Bodenflora!

Pflanzenkläranlage:
- Urin → NO3  → pflanzenverfügbar 
- keine toxischen Prozesse im Boden
→ Umweltschutz
 

Überschlägig 
100 Tanks mit Urin

pro Jahr

Ökologische Einordnung:

Stickstoffverlagerung ins Grundwasser 
Laut Düngemittelverordnung darf eine, zu 100 m³ 
Urin äquivalente Menge Stickstoff auf ein 5 ha 
großes Gelände nur bei Anbau und Ernte von 
Nutzpflanzen aufgebracht werden (pro Jahr)

Diskussion



  

Überschlägig 
100 Tanks mit Urin

pro Jahr

Ökologische Einordnung:

Stickstoffverlagerung ins Grundwasser 
Laut Düngemittelverordnung darf eine, zu 100 
m³ Urin äquivalente Menge Stickstoff auf ein 
5 ha großes Gelände nur bei Anbau und 
Ernte von Nutzpflanzen aufgebracht werden 
(pro Jahr)

Abbau von Urin zu Nitrat                                  in einer Pflanzenkläranlage  
Diskussion



  

Motivation

Wasserbedarf steigt weltweit 
bis 2050 um 20 – 30%

   SDG 6 und SDG 11 der Agenda 2030

80 % des weltweiten Abwassers 
gelangt ungeklärt in die Umwelt

Quelle: Weltwasserberichtes der UNO 19.03.2019 in Genf

Motivation im Wagendorf - Umweltschutz (Boden, Grundwasser)
     - Ressourcenschutz ( Wasser in der Region halten und nicht über kommunale 

    Kläranlagen aus der Region ableiten)
     - Kostenersparnis (weniger Frischwasserbedarf für Bewässerungszwecke)

Diskussion



  

4. Fazit

Pflanzenkläranlagen als wertvoller Beitrag für nachhaltigen 
Umgang mit Wasser

- Umweltschutz (Boden und Grundwasser)

- Ressoucenschutz (Wasserhaushalt schonen)

- Ökonomische Sinnhaftigkeit und Erfüllung  rechtlicher / vertraglicher Verpflichtung

Nachhaltig bauen
- Ausreichende Größe (Filterbeet braucht Luft) 

→ Einwohnerwert zugrundelegen oder Abwassermenge messen!

- Bodenkräfte beachten (Deformation  von Schächten, Absacken der Beete)
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